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Damen Bezirksliga

VfB Ulm : TSV Seissen 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

Bühler und Tupotenko bleiben gegen den TSV Seissen 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des VfB Ulm im Spiel der Damen
Bezirksliga gegen den TSV Seissen beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:4 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bühler und Tupotenko die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bühler / Schmauß gelang es Fischer / Widmann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Tupotenko / Bühler hatten im
Anschluss gegen Morlock / Klaus bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sigrid
Bühler war in der Partie gegen Juliane Widmann nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Oksana Tupotenko überzeugte im Einzel gegen Claudia Fischer, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte Fenja Bühler beim 3:0 gegen Rebekka Klaus.
Das war ein souveräner Sieg. Hannelore Schmauß hatte daraufhin ihre Gegnerin Carina Morlock
beim ungefährdeten 14:12, 11:3, 11:9 komplett im Griff. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspielerinnen des VfB Ulm und TSV Seissen in die Box. Beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Claudia Fischer zeigte Sigrid Bühler ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Lange mit
Juliane Widmann ringen musste Oksana Tupotenko in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Tupotenko mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfB Ulm nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den SSV Ulm 1846 II am 08.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
des TSV Seissen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den SSV
Ulm 1846 II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VfB Ulm

Doppel: Bühler / Schmauß 1:0, Tupotenko / Bühler 1:0 
Einzel: S. Bühler 2:0, O. Tupotenko 2:0, F. Bühler 1:0, H. Schmauß 1:0 

 TSV Seissen
Doppel: Fischer / Widmann 0:1, Morlock / Klaus 0:1 
Einzel: C. Fischer 0:2, J. Widmann 0:2, C. Morlock 0:1, R. Klaus 0:1


